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Amtsblatt zur LMMer Zeitung Rr. M .
Samstag den 4. Mai 1889.

(1907)3-2 Kundmachung. g, 4897.
Die Einfuhr von Klanenvieh - Transporten

per Eisenbahn aus Tteiermarl und anderen
verseuchten Ländern nach Krain kann nur gegen
fallweise. Hieramts eingebrachte Gesuche, wel»
chen ordnungsmäßige P r o v e n i e n z ' C e r t i «
f i c a t e der politischen Behörden erster Instanz
beiliegen, gestattet »mrden.

K. l . Landesregierung für Krain.
Laibach am 29, Apri l 1889,

Der t. l. Landespräsident:
Illlnkler m. p.

(1909) 3—1 Nr. 2984,

Koncurs- Ausschreibung.
zur Besetzung districtsarztlicher Tienstplätze

in Kraiu.

Auf Grund des Landesgesehes für Krain
vom 24. Apri l 1889. Nr. 12, womit der Sa»
mtätsdienst in den Landgemeinden geregelt wird,
sind 37 Pienstplätze für Districtsärzte zu besehen,
und zwar: «l) 7 Plätze erster Kategorie mit dem
Iahresgchalte von 800 f l . ; k) 15 Plätze zweiter
Kategorie mit dem Iahresgehalte von 700 sl.;
c) 15 Plätze dritter Kategorie mit dem Jahres«
gehalte von 600 f l . — Aerzte erster Kategorie
sind für nachbenannte Sanitätödistricte bestimmt,
nämlich: Wocheiner - Feistritz, Kronau, Laaö,
Rieg, Tschernembl, St. Marein und Eisnern;
Aerzte zweiter Kategorie für nachbenannte Sa«
nilütsdistricte, nämlich: Zirllach, Zir lniy. I d r i a ,
Il l. 'Fcistritz, Senosetsch, Wippach, Planina,
Großlaschih, Treffen, Scisenberg, Nassenfuß,
Landstrah. Arch. Mott l ing, Sittich (St. Veit»;
Aerzte dritter Kategorie für nachbenannte Sa»
nitätSdistricte. nämlich: Krainburg, Vischoflack,
Neumarktl. Nadmannsdorf, VeldeS, Adelsberg,
Oberlaibach, Umgebung Laibach, Stein, Egg,

L i t ta i , Nudolfswert, Gottschee, Reifnih und
Ratschach.

Außer den system mäszigen Gehalten haben
die definitiv angestellten Districtsärzte aller drei
Kategorien Anspruch auf zwei in den Gehalt
eiurrchenbarrn Alterszulagcn zu je 50 f l ., jedes-
mal nach zurückgelegter fünfjähriger Dienstzeit-
dieselben haben auch Anspruch auf Nahe' und
Vcrsorgungsgebüren für sich und ihre Angehö'
rigen. Ueberdies gcbürt den Districtsärzten für
die im Dicnstsprengel vom Standorte aus in
der Entfernung von über vier Kilometer unter'
nommenen Dienstreisen eine entsprechende Ent'
schädigung, für ärztliche Verrichtungen in An«
gelcgenheiten der Staatsverwaltung gcbürt ihnen
aber der Anspruch auf die normalmäs;igcn Ge-
büren aus dem Staatsfchatze. — Die Dienstes-
obliegenheiten der Districtsärzte sind in dem am
3. Apri l 188!) erschienenen Landesgcsehblatle fiir
Krain Nr. 8 (Kundmachung der k. l. Landes'
regierung für ftrain vom 1<"<, März 1889, Zahl
l'»47,pr.) enthalten.

Bewerber uni diese Dienstplätze haben ihre
documentierten Gesuche

b i s 3 l . M a i 1 8 8 9
beim krainischen Landesausschusse einzubringen
und in denselben das Doctorat der grsammtcn
Heilkunde oder jenes der Medicin, das Alter,
die körperliche Gesundheit, unbescholtenen Lebens»
Wandel, die österreichische Staatsbürgerschaft, die
bisherige Dienstleistung oder sonstige Verwen»
dung, die vollkommene Kenntnis der deutschen
und der slooenischen oder einer verwandten sla»
vischen, insbesondere der kroatisch »serbischen
Sprache nachzuweisen und in den Gesuchen
den Standort, eventuell Standorte, für welche
sie competieren, anzuführen.

Als Districtsärzte werden auch diplomierte
Chirurgen mindestens mit dem Gehalte von
400 f l . angestellt, welche derzeit in Krain als
Bezirls'Wundärzte in Verwendung stehen, wenn
sie sich um eine Districts < Arztesstelle bewerben

und ihre Eignung zur weiteren Dienstleistung
nachweisen. Sie werden jedoch nur provisorisch
und ohne Ansprnch auf eine Nuhegebür an
gestellt.

Laibach am 22. Apri l 1889.
Aom lrainischen Landesausschusse.

(1839) 3 - 2 Z. 3128.
Oonculsausschreibung

für die D o c t o r E a r l F r e i h e r r v o n
W u r z b a c h ' f c h e K a i s e r i n ' E l i s a b e t h '
I n v a l i d e n » und beziehungsweise Siechen-

S t i f t u n g e n .
ssür das Jahr 1889 werben nachstehende

Ttiftplätzc ausgeschrieben:
Drei Sliflplätze mit je «0 st. fl ir in Laibach

Gebürtige;
drei Stiftplätze mit je !'>0 f l . für in Stein,

Homrc oder Iarsche Gebürtige;
drei Stiflplätze mit je 30 st. für in der

Eatastralgemcinde S t Peter und Paul,
Ortsgemcindc St. M a r t i n bei Littai,
Gebürtige.

Anspruch auf diefe Stiftungen haben die
in den genannten Orten gebürtigen l. t. iiste»
reichischen Soldaten, von« Wachtmeister oder
Feldwebel abwärts, welche gerichtlich unliean»
ständet, arm und im Al l er höchsten Dienste durch
vor dem Feinde erhaltene Blefsuren invalid gc<
worden sind.

I n Ermanglung solcher invalid gewordo
ner Soldaten haben Ansprnch auf diese Stif»
tungen auch in den genannten Orten gebürtige
arme Personen, welche gerichtlich unbeanstandet,
durch Krankheit und Alter erwerbsunfähig gc<
worden find.

Bewerber um diese Stiftungen haben ihre
mit der Qualification für diese Stiflplätze dar»
thuenden Zeugnisse belegten Gesuche

b i s 3 1 . M a i 1 8 8 9
im Wege der betreffenden Behörde, d. i. des

Stadtmagistrates Laibach, bczlchungsw !̂  ^
Gemeindeämter ihres Geburtsortes, «"
serligten LandeSansschnsö zu überred >

Laibach am 17. Apri l M 9 ,
Vom lrainischtn L a n d e s a u M M ^ ^

(1838) 3—3 "

Kundmacljunsi. . I a,!'
I n dem ärarischcn w ' b ü ? / W di?

Kaiser-Iosefs-Platze wird im M " ^ , l "
Herstellung von vier gewölbten <2"N»^ ^ l
pneumatische Entleerung, î de zu , ,,^<
Fassuugsraum beabsichtigt. Diese ^on'' ^ ^ ^
arbeiten sind auf «80 fl. «""'''")'"«'' «,> u„l
kann der betreffende d e t a i l l i e r ! . ' A > M ' ^ ^
Kostenvoranschlag sammt Plan t>" ° ,̂ ih,!>
nanzdirection in Laibach während °" u ^ , ,
lichen Nmtsstundcn eingesehen w c r o e ' . . ^ ^
auch allenfalls gewünschte weitere M>°
theilt werden. , .̂  »,'fcntlill!^

Dies wird mit dem Beisätze»" "' ^„iche
Kenntnis gebracht, dass a l l s " H ' ^ , ' - ' ^ ,
Offerte, welche mit einer Ttcmpclman , ^
versehen und mit einem 10proc. ^
Bausllmme belegt sein müssen, . gga

b i s l ä n g s t e n s ^ 0 . M a . ^ z , , L . i > '
beim Vorstände der l. k. Minanzd'«"
bach zu überreichen sind. ^ „„h N

Jedes Offert muss den ^ " ^ M ' c "
namen, Wohnort und Charakter des ^ ^ ,
sowie den Mi»ue'ido"Anl>ot in Z"') ^ ^,^>i"z
staben deullich ausdrücken und °>r . ^ ^
enthalten, dass dem Offerenten oer' ^ „
zu leistenden Arbeiten auf Grund °" ^ ^ , i
den Ausmaß und Kostcnvoransch"«
bekannt sei. , , ...., wird H ,

Die Vergebung dcr Ä r w ' " , , ^ ^ ,
anf Grund des für das l. k. ^ " " .h^ ""
Offertes im Wege eines nut dc"
zunrhmendri, Accordprotokollcs «," »

Laibach am 2l!. Apri l 1«?" . j ^ .
Vlln der l . l .

U n z e i g e b l a t t .
(1866) Nr. 3620.

Bekanntmachung.
Den Gläubigern im Concurse des

H u g o V ö h m in Laibach wird bekannt
gea/brn. dass dcr Masseverwalter Doctor
Franz Stör unter dem 14. April 1889
folgende Anträge eingebracht habe:

' n) auf Ausscheidung der zweifelhaften,
uneinbringlichen Forderungen per 77 fl.
85 kr. aus der Concursmasse und Ueber«
lassung derselben an den Gemcinschuldner;

b) auf Prüfung m,d Genehmigung
oder Bemänglung der Verwaltungsrech«
nung und Feststellung seiner Ansprüche
auf Belohnung und Ersatz der baren
Auslagen, und dass hierüber gemäß §tz 146,
149, 151 und 161 C. O.'die Tagfahrt
auf den

13. M a i 1889

vormittags 9 Uhr vor dem Colicurs-
commisfar angeordnet werde.

K. k. Landesgericht Laibach, am 19ten
April 1889.

Der Concurscommissäi: Tschech m. p.

(1861) 3—1 Nr. 6439.

Bekanntmachn«!;.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen d?s Herrn

Dr. Anton Ritter v. Schupp!. Advocaturs-
candidaten in Laibach, im Einuerständ«
nisse mit der k. k. Finanzprocuratur für
Krain, für die Anton Augustin Kappus
von Pichelstein'schen, derzeit unbekannt
wo abwesenden Gläubiger und deren all-
fälligcn Erben und Rechtsnachfolger, uud
zwar:

6) dem Abbe' Gabriel Gruber,
e) dem Barthlmä Mohär,
s) dem Franz Anton Pirnath,

k) der Iosefa von Marotti.
i) dem Josef Freiherrn von Wenkheim,

k) dem Wolfgang Freiherrn von
Nichrlburg,

I) dem Josef Kramel,
n) dem Johann Georg Thoman,
o) dem Josef Weitenhüller,
p) der Antonie von Wlber.
^) der Johanna Freiin von Aichelburg,

r) dem Siegmund Freiherrn von
Schwcher,

^) dem Ioscf Panoscli,
l) dem Wilhelm Oadolla jun..

u) der Handlllug de Rossi 6 Moro
und

v) der Katharina Stundnerin —
Herc Dr. Franz Munda, Advocat iu
Laibach, zum Curator zur Vertretung
ihrer Rchte bei dem gemeinschaftlichen
Eigenthume des ihnen mit Bescheid des
k. k. Landrechtes Laibach vom 3. Juni
1838, Z. 4188, eingeantworteten Anton
Nugnstin v. Kappus'schen Concursver-
mögens bestellt worden.

K. k. städt.. deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 23. März 1889.

(1906) 3—2 Nr. 1533.

Executive
Realitäten- Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Karl
Wilhar von Mautersdorf (durch Doctor
Eduard De») die exec. Versteigerung dcr
dem Martin Albrecht von Nustzdorf ge-
hörigen, gerichtlich auf 45 fl. geschätzten
Realität Einlage-Nr. 113 der Catastral-
a/meinde Nussdorf bewilligt uud hiezu
zwei Feilbictungs « Tagsatzungen, nnd
zwar die erste auf den

7. M a i
und die zweite auf den

7. J u n i 1 8 8 9 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr in dcr
Gcrichtskanzlei, mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei dcr ersten Feilbictuug nur um oder
über dem Schätzungswerte, bei dcr zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitations-Bedinguisse, wornach
insbesondere jrdcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitations - Commission zu erlegeu
hat, sowie das Schähungs-Protokoll uud
der Grundbuchs-Extract können in dcr
diesgerichtlichcn Registratur eiugesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
7. März 1889.

(1905) 3—2 Nr. 1535.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bclauut gemacht:

Es sei über Ansuchen des Karl Wilhar
von Mauttrsdorf (durch Dr. Den) die
executive Versteigerung der dem Iohaun
Samsa von Zeje gehörigen, gerichtlich auf
2227 fl. gcschätzteu Realität Einl.-Nr. 39
der Catastralqemcinde Mautersdorf fowie
das dazu gehörigen, aus zwei Kühen und
einem Wirtschastswagcn bestehenden, anf
170 fl. geschätzten geschlichen Zugehörs
derselben bewilligt uud hiezu zwci Feilbie»
tuugs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

7. M a i
uud die zweite auf den

7. J u n i 1 8 8 9 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr in drr
Amtskanzlci, mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies<
gerichtlichen Registratur eingesehen wcrdeu,

K. k. Bezirksgericht Ädelsberg, am
4. März 1889.

(1904) 3—2 fit. 1707.

Razglas.
V izvršilni slvari Andreja Zupana

(po dr. 1'ilamiou iz Postojine) se je
zaradi 300 gld. H pr. izvrsilna prodaja
zemljišča Karola Viciöa iz Posfojine
st. 03 pod vložnima St.. 273 in 274
katast.ralne občine Posl.ojina vnovič
na dan 7. m a j a in

7. j u n i j a 18 8 9
ob 10. uri dopoludne pri tcj sodniji
s prejsnjim dodatkom odločila.

C kr. oknijno sodisče v Post.ojini
dne 12. marc a 1889.

— %f0-
(1891)3—3

OglstS. . .ogeni«
NeznanolqevAmerik i^v i f*

.lurelu Koslclcu iz Knnacine v ^ r v
Kospod Franc Slajer, <•• K l ' s e mu

Metliki, skrbnikom na cin _
vroči dražbeni odlok St. j w ' 0 ^

C. kr. okrajno sodifl^
dne 25. aprila 1889-̂ ^___—^—T Ĵ̂ .

(1885) 3—3

R a z g l a s - Velikin
C. kr. okrajno sodiS** Ant0,i.i

Lasisiah naznanja, d a
i A

s e
n ep0J!n» | eJ;

Znidaräiön iz Gesfe SL 10,. £ P v ii ^
bivaliAča kje v Amerik., vf s ^
Niko Lensiek, c. . kr. " f ^ i ' ^
Lasiöah, kuratorjem '» ' düe ^ e

mu vročil tusodni odloK • ^ . ..
aprila 1889, stev. 1904, ^ 0 lo/̂
je dan za skrajsano ra/j ĵ ji^i ••
Jarneja Marolta iz ' > u s t C b

radi 60 gld. na dan g $

3. m a j a 1« ö
 kom S | r a

dopoludneobS.urispri ' ' '^ okto"
dvornega dekreia z dn ^ .
1845, st. 906 zb. pr. P-; ° v Vel'KI

C. kr. okrajno sodug*
Lašičab dne ^^^JZ^^jß1

"(1133) 3-3
Tzrek. ^ J

Vsled „roanje M a n i ^ i i l ^ j ,
Ne.st.ople Vasi in drug''1

 V0*&JXposropek, da « % ' ^ a sirl>#°e «̂Stranske Vasi St. 9 okraj^ j e ,e g6skega mrtvim P ^ « 1 ^ » ! ^ . * ^ 1

30 let. nepoznaiega biv v Am
je nahajal pred «-*1 (ill
med divjaki. . sod's cir*11'

Tozivlje se, n« 8 ; j u ii • ^
skrbniku Janezu I &* . k a r *
ske Vasi fitev. 9 poro^'' ^ o
pogresancu. . (]3. se t,¥

prosnji, naj so J°f. k 0 Pre,
proglasi, izdala razloU, ^ ^ ;.
dnij in da mine i*rOC

l80O. sllldo''

l .» aJ e n lJdDÜ»V
C. kr. okrožna BO» g

fovem dne 5. marca
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l U ' ^ ^ . ' Nr. 225l).

^ , Executive
^alttaten-Versteigerunss.

^ ^ ' " k, t. Neziltsgcnchte Gottschee
«7 "nut gemacht:

«on N 5' " ^ ^ ^lllsllchen des Alois Loy
^ 3 5 , ^ e e die exec. Versteigernng dcr
dk» s ^ 5 m!"."? ^'cht'nbach (zn Han-
ltwm I . ^achlhabers ^ „ d . Rum von
961 n ."I) N> hörigen, gerichtlich auf
b e i C ^ M " d t ^ t Realität Einl-Nr. 46
lillt ? ".^»ncindeKmmnersdorf vewil-

" " " Fc i lb i t tm.^.Taq-
ll'N. und zwar die erste auf den

"k zweite auf den

^esnial ^ ' . 3 " " l 1 8 8 9 ,
ini A,' ^"nnttaqs von 9 bis 12 Uhr
Wk>, ' ^ ' «lit dem Anhange an-
^ . i ^ '""den. dass die Pfand'realilät
' ' ^ d e m ^ ? F ildietung nur um oder
ober ^ 1 ^"l)»ngtzweit. bei der zweiten
^ldm w' ' ^ ^ demselben hintangrgeben

>>!Ll,sŝ  ^"fatiunsbcdingnisfe, wornach
Eilbote . " ' ^ " Licitan't vor gemachtem
^ Licit? " ^ ^ ' Radium zu Handen
lvlvie d,, '^"""'üssion zu erlebn hat.
^»üdl,,,^ "'^nnqsftrotololl und der
^chtlick? Z w " lij„,„.„ j „ h^ ^es-

tt t N ^^'ltnUllr eingesehen werden.
M H'"^a" ' lc l ' t Goltschec. am 3ten

MM'^,——
lÜtts V Ä Nr. 2452

^^caltiiwl-Velsteigcnlllg.
^ bclm... ^kzirlsgerichte Oottsch'ce

Ez , ' " t gnnacht:
k ^ r v m . ^ Ansuchen der Maria
»riln« ."bermösel d" cxecutiue Ver°
M e v,n i?s bm Josef nnd Maria
^ «"f 199?«'"^cl gehörigen, gericht-
^ 6 l d " ^ f l - geschätzten. 5„l) Einl.-

^end,. m ?^"lgenleindc Möfcl vor-
ft^^luät sammt dem auf 75 fl.
Mlligt ..̂ sehlichnl Zugrhör derselben

^hima" ^ ' ^ " ^wei Feilbirtnngs-
«'". und zwar die erste auf den

^ d i e , 22. M a i5 ^ «''s den

>tlaosV' ^ " " i 1 8 8 9 .
^ " i t ^ ' " w bis 12 Uhr im Amts-

2 d°ss d i - V ° " ^ nnaeordnet wor-
>r bei ^ ?Mldrealität sammt Zu-
^ "be . ' " tn, Feilbietunq nnr um
> " aber Schätzungswert bei der

, ^ ' ' H wird' ' ^ " " ' ""'
F^Nder^z^'^l^dignifse. wornach
^ > ein ^ ^ ' c i w . ' t vor gemachten
? , ^ i c h ^ "p"c. Vadium zu Handen

l ^rxtra^'7""lisprotololl nnd Grund-
^ ilieq st^'"e". in der diesa/richt-

> ^ z / ^ s g e r . c h t Gottschee. am

C h Oklic.
' W . o k rajno 8 0 d i f i f i e v R i b n i c i

i» ?O t i M a ^ 8 m a J i* Ribnic* fit, 31
ri>k( 1J ln i ln ni. ' n M u r i Jani Hönigman
O > * b o r f p n a n n n Pravnim nasled-
> * l69 ,̂ 4 J 7 ^ 22" I n a ™ 1 8 8 9 >

k l ) r i ' e , n
 Pf;1!. «astapanja terjatev

S S in d l ž č u n i znano, kje
< n i k i «Jan? u - l u d i | yy i n i ^ r a v n i

!° to- *kodo V 1 8 0 ' s e Um je na
Hibi>dno r ' n "Jihove troške za
H V * »krbnit 8 O 8 | ) - < I ü s i P Z o t | e r iz
S i °% y p o s l a v i l in se mu

Sol,,, 4 t U j e s e d a « n a
, T > o b 9 a j - a 1 8 8 9

y ^??° itiorii J,° 8 v p h o naznanja,

S u > n i , i a ' * v o l i l i in temu so-
S o V f * nri P a »)OSMjenemu

% L *°Per , J! P°n>očke za svojo

K J i if> nai n i r n «^bnikom raz-
ö *l> kar ?e

 podl«8i le razprave

' ' ' "arca^gg^^-e v Ribnici

(1685) 3—3 Nr. 1839.
Efecutive

Ncalitätcn - Versteigerung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Peter Mi«

chilsch von Göltenih die exee. Versteige-
rung der den Mathias nnd Maria Mi»
chitsch von Göttenitz gehörigen, gerichtlich
auf 9t',2 f l . geschätzten Realität Einlage»
Nr. 55 aci Steucrgemeinde Göltcnih sannnt
dem auf 1039 fl. geschätzten gesetzlicll'N
Zügehör derfelbcn bewilligt und hiezu
zwei Feilbietungs'Tagsuhllngen, und zwar
die erste anf den

15. M a i
und die zweite auf den

9. J u n i 1 8 8 9 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr im
Amtssitze, mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalität sammt
Zugehör bei der ersten Feilbietnng nur
um oder über dem Schätzungswert. b?i
der zweiten aber auch unter demsllbrn
hintanqegeden werden wird.

Die Licitationsbcdingnisfs, wurnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscoimmssion zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsurotokoll und der
Grnudbllchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
19. März 1 8 8 9 ^

(1649) 3—3 St. 2072.

Okiic.
C. kr. okrajno sodišče v Mokro-

nogu naznanja, da se bode vršila v
izvrsbeni zadevi Jožefa Zagarja iz
Hrezja proli Mihaelu Mesojodniku iz
Laknice zavoljo dolžnih 162 gld. s. pr.
polom ponovljenja dne

15. m a j a 1 8 8 9
od 10. do 12. ure dopoludne pri t.em
sodišči druga izvršilna dražba nasprot-
nikovega, na 3376 gld. 65 kr. cenje-
nega zemljisča vložna stev. (59 davčne
občine Laknice pod navadnimi pogoji.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu dne 3. aprila 1889.
(1037)3—3 St. 27*86, "2843, 2911 do

2918, 2931.
Oglsts.

Na t o ž b e : 1.) .lanko Mar.siča i/.
Sošic (po Franu Štajerji); 2.) Marka
Nemaniča iz Drasčic; 3.) Vekoslava
Navratila iz Mellike; 4.) Ane Tezak
iz Dolenjega Suhorja; 5.) MarfinaZol-
gnrja iz Gabrovca; 6.) Martina Nema-
nica iz Metlike; 7.) ml. Janeza Kra-
sovca (po rnateri Bari Krašovc iz Bu-
sinje Vasi); 8.)Janeza Husa iz Metlike;
9.) Janeza Bnjuka od tam; 10.) Mar-
tina Novaka od tarn; 11.) Matije Zlo-'
garja iz Businje Vasi — p r o t i ad
1.) 11Ji Smičiklasu v/. Keštova; ad 2.) He- !
leni, Neži in Šlefanu Plescu iz Kri-
ževske Vasi; ad 3.) Marlinu 13rodariču
iz Podzemlja: ad 4.) .ložesu /oreliču;
ad 5.) Mariji Fajon; ad 6.) Kal.ri Mi-
koli iz Metlike; ad 7.) Juriju Krašovcu
od tam; ad 8.) Martinu Pečariču, Ma-
tiji Loškotu, Ani Šuklje, .furiju.JanSetu
in Maliji Sukljetu od tam ; ad 9.) Janezu,
Francetu, Mariji in Anlonu Jansonu
in Jarneju Piršiču; ad 10.) Mariji
Dragelj in Pet.ru Kozjanu;««? 11.) Katri
^logar —• z a r a d i zastaranja in do-
voljenja izbrisa sledečih terjatev: ad
1.) 95 gld.; ad 2.) a po 17 gld. 46 % kr.;
atl 3.) 40 gld.; ad 4.) 49 gld.; ad 5.)
50 gld.; ad 6.) 70 gld.; ad 7.) 71 gld.
36 kr.: ad 8.) 20 gld., 24 gld. ()8'/a kr.,
30 gld., 89 gld. 31V5; ud 9.) 15 gld.
27 kr., 15 gld. 27 kr., 15 gld. 27 kr.,
15 gld. 27 kr. in 57 gld. 45 kr.; ad
10.) 81 gld., 140 gld. in 21 gld.; ad
11.) 70 gld. — določuje se razprava
ad 1., 6. do 11. v skrajSanem in ad
2 do 5. v malotnem postopku na dan

18. m a j a 1 8 8 9
in se ob enem vsled neznanega bi-
vanja foženih poslavljenemu kuralorju
g. Leopoldu (Janglu iz Metlike prepisi
tožeb vro^ijo.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 29. marca 1889.

(1645) 3—3 St. 1832.

Oklic.
C. kr. okrajno sodisče v Mokro-

nogu naznanja, da se bode v izvršilni
zadevi Franceta Cesarja iz Krškega
(po dr. Slancu v l^udolsovem) proti
Mariji Teršinar iz (lorenje Vasi vrÄila
relicil.acija zemljišča vložna štev. 226
davčne občine (iorenja Vas dne

22. m a j a 1 8 8 9
od 10. do 12. ure dopoludne pri tern
sodiSči pod navadnimi pogoji pri re-
licitacijah.

C. kr. okrajno aodišče v Mokro-
nogu dne 30. marca 1889.

7163873-3 St. 2705 do 271H, 2730,
2731, 2722 do 2725,
2746 do 2748.

Oglas.
Na t o ž b e : 1.) Jurija KoČevarja iz

Križevske Vasi št. 13; 2.) Jurija (ior-
nika iz (iabrovca St. 35; 3.) Janeza
Maleviča iz Križevske Vasi; 4.) Nikota
(JerSiča od tam; 5.) Matije Stepana iz
Curil; 6.) Janeza Bajuka iz Križevske
Vasi; 7.) Martina Dragovana iz Lok-
vice; 8.) Jure Vuksiniča iz Križevske
Vasi (po Marlinu Orliču); 9.) Martina
Jakljeviča iz (labrovca St. 31 ; 10.) Ma-
rije Pinion iz Mellike (po Janezu Burg-
hardtu); 11.) Martina (Jornika iz Ga-
brovca; 12.) Marka Kočevarja iz Ma-
lega Lesöa st. 11; 13.) ml, Marije Hežek
od tam (po varuhu Jakobu Plutu);
14.) Jakoba Pluta iz Lešča; 15.) Mar-
tina Pečariča iz Draščič; 16.) Marije
Matkoviö iz Dobravic; 17.) Marije Rus
od tam; 18.) Malije Kompareta iz
Metlike St. 110 — p r o t i : ad 1.) Mar-
tinu in Kati Kočevar iz Križevske
Vasi; ad 2.) Janezu Logarju iz (ia-
brovca; ad 3.) Marku in Bari Ma-
levic in Jožefu Colnerju iz Križevske
Vasi; ad 4.) Kati Krašovc, lvi, Ani
in Margareti Plesec, Martinu (leršiču
in Ani Kocevar iz Križevske Vasi;
ad 5.) Joželi in Elizabel.i Hichtig; ad
6.) Kati Krasovc, Ivi, Ani in Margareti
Plesec ter Ani Kočevar iz Križevske
Vasi; ad 7.) Maliji in Mariji Bralanič
iz Trnovca in zapusčini Polone Bu-
kovina; ad 8.) dedičem Franciške Sla-
dovič; ad 9.) Margareti in Marlinu
Kopescu; ad 10.) Mariji Fajon iz Me-
tlike; ad 11.) Janku Vujčiču iz Pila-
tovac; ad 12.) Martinu Janžekoviču;
ad 13.) Ani Ancelj iz Gorenjega Su-
horja in Ani Kos iz Metlike; ad 14.)
Janezu, Mariji in Juriju Janžekoviču;
ad 15.) Kali Krasovc, Ivi, Ani in
Margareli Plesec ter Ani Kočevar;
ad 16.) Juriju Finksu iz Toplic, Ani
Jelenič in Jakobu Fabiani; ad 17.)
Martinu Firu iz Lokvic, Mariji in Bar-
bari Derganc in Ani Plesec; ad 18.)
Marku Komparetu in Matiji Korenu
iz Metlike ter Bartolu KoSaku — od-
nosno njihovim neznanim dedičem in
pravnim naslednikom — z a r a d i za-
staranja in dovoljenja izbrisa sledečih
teriatev: ad 1.) 15 gld. in 15 gld.;
ad 2) 24 gld.; ad 3.) 100 gld, 70 gld.
in 60 gld.; ad 4.) 50 gld., 60 gld,
50 gld, 100 gld, 100 gld.; ad 5.)
100 gld. in 100 gld.; ad 6.) 50 gld,
60 gld, 100 gld, 100 gld.; ad 7.)
40 gld. 32 kr, 40 gld. 32 kr, 28 gld.;
ad 8.) 62 gld. 14V,, kr.; ad 9.) 26 gld.
42% kr. in 26 gld. 42% kr.; ad 10.)
50 gld.; ad 11.) 49 gld.; ad 12.) 30gld.;
ad 13.) 22 gld. in 16 gld.; ad 14.)
30 gld, 20 gld, 50 gld.; ad 15.) 50gld,
60 gld, 100 gld, 100 gld.; ad 16.)
300 kron, 16 gld. 45 kr.: ad 17.)
96 gld, 60 gld. in 150 gld.; ad 18.)
91 gld. 37 kr, 200 gld, 314 gld.
53 kr, 125 gld. 5 4 \ kr. — določuje
se razprava ad 1, 2, 10. do 13. v
malotnem in ad 3. do 9. ter 14. do
18. v skrajsunem postopku na dan

3 1 . m a j a 1 8 8 9 ,

ter so se prepisi tožeb vsled nezna-
nega bivališča toženih istim post.av-
Ijenemu kuralorju g. Leopoldu (Janglu
iz Metlike vročili.

C. kr. okrajno sodiSče v Metliki
dne 23. marca 1889.

(1400) 3—1 St. 1595.

Oklic izvršilne zemlj inline
dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašičah naznanja:

Na prosnjo Luke Bulica iz Sekulic"
Sela (po pooblaščencu g. N. Lenčeku,
c. kr. notarju v Velikih Lašicah) do-
voljuje se izvršilnadražba Nacetu Mah-
net u lastnega, sodno na 1570 gold, ce-
njenega zemljišča, vpisanega v vlogi
ätev. 67 katastralne občine Lužarje
v Kolpi hi.šna St. 4.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

7. j u n i j a
in drugi na dan

5. j u l i j a 1 8 8 9 ,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči, s prislavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem r6ku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri dru-
gem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč

, v registraturi na vpogled.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih

Lašičah dne 18. marca 1889.

"(1650) 3—3 St. 23357
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu naznanja, da se bode v izvr-
silni stvari Jožefa Lam[>eta iz Orehovice
(po dr. Slancu iz Kudolfovega) proti
Karolu Poglajenu iz Starega rl'rga pri
Trebnjem zaradi dolžnih 18 gld. 77 kr.
s. pr. vršila se bode prva izvrsilna
dražba dne

1 5. m a j a
in druga dne

19. j u n i j a 1 8 8 9
nasprotnikovega, na 600 gld. cenjenega
zemljišča vložna St. 234 davčne ob-
čine Sfraža, in sicer vsakikrat od 10.
do 12. ure dopoludne v uradni pisarni
pod navadnimi pogoji.

C. kr. okrajno sodisče v Mokro-
nogu dne 3. aprila 1889.

"(1781) 3—3 ŠT254T,^536, 3550.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče na Kräkem

naznanja:
Ana Mirt iz Dulj st. 3 vložila je

proti Jožetu Verščaju iz Dulj ložbi
de praes. 10. aprila 1889, St. 3536, in
3550, zaradi 16 gld. in 172 gld. 86 kr.
in Janez Kerin iz Vel. Pudloga St. 16
je zoper UrSo in Ne?.o Kerin tožbo
de praes. 15. marca 1889, stev. 2514,
zaradi zastarelosti na zemljisöi vložni
štev. 84 in 175 davčne občine V61iki
I'udlog zavarovanih terjatev 148 gld.
50 kr. in 94 gld. 34% kr, slednjič je
vložil Franc Volavšek iz Smarij zoper

[zapuftčino Jožefa Ratajca iz Ponikve
tožbo depraes. 18. aprila 1889, .št. 3808,
radi 72 gld. s pr.

Ker temu sodisču ni znano, kje
da bivajo toženi, ozirorna njih pravni
nasledniki, se jim je na njihovo škodo
in njihove troške za to pravdno reč
na prvi dve tožbi Janez Stare iz
Srednjega Arto, na tretjo tožbo dr. Jurij
Pučko z Krškega, na četrto ložbo
Franc Zupančič iz Ponikve skrbnikom
postavil in se jim ložbe, na katere
je narök na

1 7. m a j a 1 8 8 9

razpisan, vročile.
To se jim v to svrho naznanja.

da si bodo mogli o pravem času dru-
zega zastopnika izvoliti in temu so-
dišču naznanili ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročili, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlagi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodišče na Kräkem
dne 11. aprila 1889.
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I Alle Maschinen für Landwirtschaft und Weinbau!
Olivenpressen und Oliven-Mühlen | aiiemeueste Con-
Wein- und Obstpressen <• stmction in
Traubenmühlen, Obstmahl-Mühlen J verschied. Grössen. ;

Dreschmaschinen, Putzmühlen und Göpelwerke, Maisrebler, Säe- !
Maschinen, Pflüge etc. etc. \

Dörrapparate f\ir O"bst
-u.n.d. Gemüse.

^ Futter-Sohneidmaschinen in grössler Aus-
ftwahl liefert in vorzüglichster Ausführung zu
S billigsten Fabrikspreisen

I IG. HELLER
"Wien, Pratersti-awse T'Q-
Katalogje und j e d e Auskunf t auf Ver-

klangen g r a t i s und franco.
Wiederverkäufern vortheilhafteste Bedingungen.

Leistungsfähige Vertreter gesucht und gut
honoriert. (1211) 20—4

Anton Obreza
4. Schellenburggasse Laibach Schellenburggasse 4.

Atelier für tapezierte SitzmUbel
und Decorationen. Auswahl der
modernsten S a l o n g a r n i t n r e n ,
Ottomanen, Divans, Sessel, Feder-
und Rosshaarmatratzen, aus-
schliesslich eigener Erzeugung,
zu billigsten Preisen bei fehler-
freier Ware und garantiert feinster

'• **— Arbeit, und kann sich von deren
Güte jedermann überzeugen. Das Neueste und Modernste in Vorhängen,
Couvertnren, Divanüberwürfen, Teppichen, Matten; ferner unverwüstliche
Cocosabstreifer, Karnisstangen Fensterrosetten, Vorlianghälter, Jalou-
sien, selbstlaufende Fensterronleanx-Vorrichtungen u. s. vv. Dccoralionen
und Spalieren der Wände mit Tapeten. — Illustrierte Preiscourante und
Stoffmuster stehen franco zur Verfügung. (401) 20

reichhaltigster Natron-Lithion-Sauerbrunnen
erprobtes Heilmittel bei harnsaurer Diathese
(Gicht, Gries und Sand), ferner bei Krank-
heiten des Magens, Harnsystems ̂ — " ^ *
(Niere, Blase), chron. Katarrh ^^-*""OvT^t\»
der Luftwege, Hämor- ^^<$tf*' \ J ^
rhoiden u. G e l b - . ^ g > « * \ ^ { ^ * X -

^ # ^ ^ t ^ Z ^ * ^ Krsrischungs-
*** Ä ^ e ^f tSxSS^ Getränk m. Wein oJ.
re^ £ ^ O ^ ^ " * " ^ Fnichtsäftcn und Zucker ge-
g.^J^"^"""'^ mnngt, f-rsreut sich der Radeiner all-

_^_^__ *"^^ pomniner Beliebtheit.
D.pöl bej Terd. Plautz uml Michael Kaatner in Laibaoh.

Curort Radein
Sauerbninn-u. liiMen-

bädor, besoiiHers
wirkHam bei: Gicht.
Harnleiden , Blutar-
niut, Frauenkrank-
heiten und Schwäche-

zuständfn etc.
Billig. Aufenthalt.

ProMpect (gratis,)
über Curort u. Sauer-
wasserversandt v. d.
Direction <I«H Cur-

orte* R a d e i n
(Steiermark).

Die grösste Auswahl moderner

Sonnenschirme
in einfacher wie auch elegantester Ausführung; ferner

Regenschirme
in allen Grössen, aus soliden Stoffen und sorgfältig gearbeitet,

empfiehlt zu staunend billigen Preisen

L. Mikusch
Sonnen- und Regenschirm-Fabrikant in Laibach

Rathhausplatz Nr. 15.
Costümschirme, Ueberzüge und Reparaturen werden gut
und billig ausgeführt, Bestellungen von auswärts auf einzelne

Schirme prompt, gegen Nachnahme effectuierf.
Wiederverkäufern stehen ausführliche Preis-Courante auf Ver-

langen franco zu Diensten. (1289) (5

Johann Jax in Laibach.
Lager englischer, deutscher und eigener Fabrikate in

Bicycles
S a f e t i e s
Tricycles

diversen
Bestandtheilen

Lampen

Reparaturen werden angenommen und billigst auflgefti^Vß
Fuliriiiitori'ieHt wir<l ertlioilt. ( ^g

1000 Gulden
derjenigen Dame, welche nach Gebraucli meiner

Sommersprossen-Salbe
sowohl die Sommersprossen wie Leberflecken und Sonnen-
brand, als auch jede. den Teint eutstellende Färbung nicht
verloren, f^- Ein Tiegel 2 fl. 10 kr. -^P |

„EPILATOIRB"
zur gänzliclien Vertilgung der ,

Haare Im Gesichte, den Händen, Armen ?}c^lew
Die Haare an unliebsamen Stollen zu vertilgen, so dass selbe f1', . cfrjediglCl

wachsen, ist bis heute ein schöner Wunsch gewesen, da kein Mitte' » gonderl1

Aufsehen erregt daher mein Mittel, welches nicht nur die Haare v e r t £jarjuxtie

auch den Naoliwuoha verhindert, umsomehr, als ich die Yolle
Hpg jjiob*"

für das Gelingen übernehme, indem ich mich verpflichte, im Falle «e

^ ^ ^ ge l ingens den vollen Betrag retour zu geben. ^ ^ |
W^F* Preis eines kloinen Flacons 5 fl., eines grossen 10 n. •*--

I Doctor der Chemie \
I WIEN, I., HabHburgerganseJ^

Grösstes Waren-Versandthaus

J. & S. Kessler, Brunn
Ferdinandsgasse Nr. 7 (88a) *

Dcrfcitbct n r a tit nnö franco d u f t e r nub ^rd(<=(foiirnitt?.

Tiieliwtireii-l^ahrikN-lj»'ff£i^>
! Sommer-Knmmgarn-iinzug»
ll Stoff,-, waschecht, ncurstc Dlisino, »'in Nest
ll l)'/z Mtr.,a»if 1 coiilftlrten Herrrn'̂ luziiss sl,^.

! 8o 1»n^o äsr Vor ra ts is lo l i t l
Vrüuner Tttchveste, !l U) Mt>.. c>l»f c'inc'n

cuiuftlcli'n Mä:!l!!'r«A!!,^i^ fl. !i 75>,
Damen-Wlide-Ärlillel.

vHi-rlorto ui^a ^ovtreistv Nloäv»
Lto^e, <i() Cm. brcit, auf Schlnftöclc und

Kitiderllfibcr, 10 Mtr. sl. 2'5i<>.
Coupon- NNÄ v ro ia r ^ t -g to t ke in
alll» Mod,sargen: I. sl, !l -'><). I! sl, 2 «0,

Echlfiirlilsse fr.inzl'fifch.' Z^phyr«T!llffl>. 75 Cn».
breit, m prachtv̂ 'Ucu ssarbcn, 10 Mtr. jcht

nur fl. !i 50,

l <!0 C»'. breit, in allen erdenklichen Farben,
10 Mir, fl, .'i-llO,

var t», li«u«»tsr o».rr. Hvllolltotk,
leixe Wolle, 10 Mtr. friihcr 10 si., jchl

nur fl. l! 50.
X«rvzf, 90 <?ln. drolt ,

in schönen Streifen und allen Modefarben
labernd. 10 Mtr. nur sl. 4 50.

^«.»okmir, üoppbibrolt , »o l i i^^r i
,»<d fnrwq. N1 Mlr. sl. 4.

Kfo i i - ^ t i k» , Äoppoidrslt, >ol»^v»r2l
und särl'iq. !0 Mtr. fl. i! 50.

21«.uüluoll-t3rot<»u2 per 10 Meter
fl, 2 50.

2ouilnor «7or»o^-^«.olron,
elegant, paffend, iu sslalt sl. 2-50, tain-

lwnriert fl. A.
^einenmnren und Wrben,
1 Stüllk 29 ^ I lon .

1 kltiiolc H2.u«l1s1nwll.Qä, nute Qua»
Mat, V< si. 4 20. V. 5 50.

fchwerste und beste Sorte, 2!̂  Ellen, dauer-
hafter als Ganzleinen, </< fl. 5 «0, '/<

fl. 7 50.
1 »tüolr Oxtora nnü 2opb^r,

neueste Muster, II. sl, 4 50. I. fl. <> 50.

aus jlraftlcinen uiit Zackcrlbesnh fl. 3-25,
mitSlickerei fl. 5.

aus flinein Chiffon, uiit feiner Stickerei
l. fl. 4. l l . I 'M.

Echt enqlische E h r u i o i - M ^ .

n«r.H.niu5, I 2- » b0, "
III. t i .^ ^ ^

zlrllerziehrr.Stosse, ^ ^ t o

yuai., 2 10 Nieter a«l 1 o«
I 7 s d o « l o v e 5 _ 5 ^ ^ ^

Dr.ren^Md7Mkcl^^
Ü^°^N^^,s F°bril°'

ans Ehiffon. Crs-!m,. '

^ d o i t e ^ . o N ^ N e w ^

starte, ĉute Qual, ü T ^ ! > ^ 1
vntt,rbo«o" ^̂ chcw.

aus Kraftleinwand, ^ " . ̂  St^<
I. fl. 2 50. I I. fl^^7^<

»«l in»1.Nefor^^wasn^Sch>o^
fllr Toininn- niu>eueh»' z>l ' " '^ ^ ^ ^ -

fmisser. p l^_^- ! -^^3s l l
12 ?»»? S e ! ü ° u t t n " N ' ^ ^ ^ ^ ^

(Sch>ueis!f!NNV^ -̂-7'7 .,

i^uA^Z^'«'' "
— ^ ^ 5 - Z 3 >
für Männer und """ ' ' " ' ' " ' " ^ ^ ^^^W3^

w n Cloth sl. ' ^ 5 ^ - ^ ^ , , , , ^

f ü c M ä m . e r f l . 1 - 2 0 ^ ^ " M t < ^ ^

Vorhänge Y ^ U ^ ^ B
^t^vfr^ne^isi^

neueste Desfins. complct, ^ ' " ^

2 Bett« und 1 »dec lc . ' ^ s ^ ^ ^

^^^^a-i«^li i»'^^,l^I^
lOMetrr lm!^. d l in^ rhMle^^^ .,,,,

^ ^ ° t t ° r / , s t e ^
2 Bett- und 1 Ti'chdcckc. "' ^ M ^ ^

Z u f a n i m e n ^ V ^ ^ ^

n ^ s t e ^ e i i n ^ ^ ^

fchwarz oder f a . ^ " ' ^ ^ ' ^ ^
inodernst. per , ü ̂ , ^

Uc-lsalldt per Nachnahme. Nichtconvenicrendeo »"ird " ' _ ^ M W " ^ ^
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K U m Touristen-Master.
Sicher und schnell wirsnidcs Mittrl cirqrn Hühneraugen, Schwiele«, so
lManntr harte Haut an dm ssnszsohlni nnd ssmrü, aesscu Warzen und nllc
"?n<M harte« HautUiucherunae«. Wirkung garantiert. M>s- Preiö
e'ner Vchachtel «0 l r . ö. W., -Mtz bri Pustuechndnng 1« lr. inchr.

HauptverseudungS'Hepot:
A. Schwenks Apotheke i« Ztteidling bei Mien.

Echt zu haben iu Laibach dei I . Swoboda. Ul'. u. Trnl<)czy -, in VludolW.
wert bei Dr. RizM,- Hteiu (in jtrain) bri I . Moi^nil; in Klaaenfnrt ln-i

>, » ^ i ! , l ̂ " ' ̂ ' Thnrnwald, P. Airukachcri in Friesach bei A. Eichinssl-l-, Feld.
"ll be, «l s, . .5 '^" ' ^'" E. Mcnncr! in Villach bei ss. Schulz; Dr. E, .ftumpf in Wolf«,

n, .^"r e'<ö ?' '" " ^ ^ l'c« G. Ä. Pontoni; in Kra inbnrg bri C. Tavnil.
l n ""t> U,!t.^''c' '̂ '̂ ' Gl'l'ranchsanwrisimn nnd jcdl^ Pflaster »lit der nel'enstlhonden Schnh'
«n ^ To,, is. ^Ü/. "rrsrhen ist; daher achlc nan ans diese und verlang? stelS ansdrucllich,

'^ "ham I " ̂ '"^'" ^ " l " Master ift n n r i n einer «trüße znm Preise von

UfcucMte

BUREAU-FEDERN
Nr. VM> elastisch, Nr. :J37 kräftiger,

"i 8chöner, moderner Form und feinster Qualität
empfiehlt l)ORtons die

Stahl-Schreibfedern-Fabrik

Carl Kühn & Co., Wien
_ fobriks-Niodorlagp; I., Stofnnsplatz (».

Prämiiert, Wien, Pari«&$» Sidney, Melbourne, Linz eto.
^ ^ l)io liillignton und {SpE* Jiowiilirtosinn

*•»» Sodawasser-Apparate
f reler > n rt a " H K " ! ' < l i { ; l l n ' ' u ' r ''»"»tfoct'«»' in g e s e t z l i c h e r und In blol-

r l \ . V u*lität mit lioBondnnw KniouoruiiK««. Complete Ein-
"ontung-en von Sodawasser Fabriken and Trinkhallen

^Avl r" BDrit»"^ lirs.Tt. <li(- k. k. lan.lcHpriv. (14»7) 10-il G E 9 »
t^R.J t *e n-j Sodawasser-Apparate- und Syphon-Fabrik von

ofe^h„•1°Ol.Irn.VTir, W i e n , VII., Kaiserstrasse 87.
^ - . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ S ^ & n d o r n der Erdo. Illuatrtorto Kataloyo gratlB und franco.

Gewalzte Bauträger
I s°wie alle sonstigen Eisenwerks « Erzeugnisse
V »Öhren in prossor Auswahl auf Laprcr und

I • • 'tofe™ prompt /u billigsten Preisen

JULIUS JUHOS & C""p

\irv-r. Comptoir, Iltinmtgirln und Trlgirlagir:
. **IEN, u w o r d | m | i n ( l i , r Ä H » e Nr. IS.
^ — — _ • ^ — — ^ — — — — — — —

^ " ^äel,8ts lieliung am l3. «ai! -"Mi

^. 200.000 ».
^ > ^ < 2 » ^ »^ I 5 Qolls !" «l<)n^t3r«,tou 5 a. I

P>^^ ^ ̂ R ^ H^, ß ß 10 I.o»o !» 2l<»n2,t»r2teu il a. 5
^ - ^ ^ ^ ^ I 25 I.020 !» 2lanllt«, lrton !l n. 10
» ^ li,„. ' >

" l'is , ' ^ 0 , 0 li, I ,<s>̂  n»upttr««ssr V I! 100.000 r r » n o «

Felil^ip§» (Oberkrainer)
in Säcken ä 100 Kilo

Cement, Trifailer
irL Fässern

stets vorräthig und billigst zu beziehen bei

vorzüglicher
Qualität

(1349) 3—3

Speditions- u. Commissionsgesohäft vis-ä-vis dem Südbahnhofe in Laibaoh.

Beehre mich, dem löbliclien Puljlicum anzuzeigen, dass ich lnein

Siitlfrüchten-Geschäft
von heute an auf den Preschern-Platz

transferiert habe; zugleich bringe ich zur ölsentlichen Kenntnis, dass icl» ein
reiches Assortiment von feinctem italieniaohen Olivenöl zu den
billigsten Preisen halten werde.

Achtungsvoll
(1923) L. L. Dimitrievioh.

(1170) ^j-3 Depositen-Kundmachung. ^ 472
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg »derben die unbekannten Eigslilhümer nach-

be^eichncter Depositen, welche schon mehr als 30 Jahre Hiergerichts erliegen, auf.
gefordert, binnen

e i n e m J a h r e , sechs Wochen u n d d r e i T a g e n
von der dritten Einschaltung dieses Edictes an, dieselben unter Beibringung ihrer
LegitimationsN zu beheben, widrigens nach verstrichener Edictalfrist diese Depositen
als hcimfällig erklärt und für deu hohen Fiscus an die k. k. Staatscasse über«
gi'beu werden.

Gold und Nanlualula in
! L Bezeichnung der Masse Silber Scheidemünzn.

Z sl. kr. fl. ,r?"

1 Johann Veselic, Verlajsmasje 3 74 12 84'/,

2 Gut Kreutbcrg, recte Iofef Narmitar ^ ! ^ 4 79

-j Franz Osovnil — — — 06

4 Andreas Slovc — — 3 1b
>

, K. k. Bezilksgl richt Egg. am 28. Februar 1889.

(12(»7)3—3 Sl. 2(>34.
Oklic.

G. kr. dežclno kot trgovsko sodisče
v Ljubljani na/.nanja :

Trgovska Ivrdka A. & K. Skaberne
v Ljubljani (po dr. Tavčarji) je proti
Anfonu Cuš, Irgovcu in hiänemu po-
scstniku, prej v Sedlu (okraj 1'olmin)
ložbo de praes. 19. sebruvarja 1889,
šlev. 1932, zaradi 280 gld. 57 kr. s. p.
pri tem sodišči vložila.

Ker temu sodižču ni znano, kje
da biva toženi, se mu je na njegovo
skodo in njegove trokke zu lo pravdno
reč dr. Franc Munda, odvetnik v Ljub-
ljani, skrbnikom poslavil in se mu
ložba, o kateri se je dan za skrajäano
razpravo z uporabo palenla z dne
17 aprila 1782, St.. 41 zb. j . p. na dan

13. m a j a 1 8 8 9
dopoludne ob 9. uri pri tem sodižči
odredil, vročila.

To se mu v to svrho naznanja,
da si bodo mogel o pravem času
druzeg.'i zastopnika izvolili in temu
sodišču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi
se sicer le s poslavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlagi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

V Ljubljani dne 16. marca 1889.

(1399) 3 - 2 SSI. 1548
Oklic

C. kr. okrajno sodiSče v Velikih La-
ftičah naznanja:

Na proSnjo Antona Zužka iz (Jo-
renjib Helij št. 1 se je z odlokom dne
28. julija 1887, st. 4469, na 13. sep-
tembra, 11. oklobra in 8. novembra
1887 odlocena, z odlokom z dne^lüega
julija 1885, islev. 3524, s pravico po-
novljenja u.slavljenja izvršilna dražba
nepremič-nine Marijane Žit nik iz Kašice,
vpisane v vlogi stev. 199 kalastralne
občine Turjaške, ponavljaje dovolila.
in odločila se za to dražbo dva draž-
bena dneva, in sicer prvi na dan

31. maja
in drugi na dan

2. j u l i j a 1 8 8 9 ,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopoludne
pri tem sodisöi H poprej.^njirn do-
slavkom.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih La-
sičah dne 15. marca 1889.

Concesfioniert von der hohen l. l. Kperr.
«egierung. (49»:) i:<

ßs35tarlinf
Pothe Stern Mie
König. Velg.Poftdampfrl von I

W M !ckmellc Fahrten, gute W M
> M Vcrpfleyung,billigste Prfile. ü l W

»ie concejftonierie Repräsentanz Ludwist
Wirlich n» Wicn, Nchrulgerftassc 17.

Zu haben in allen Spezerei- uikd Deli- i
ralosMM.-Ha'Kllun^n. (U62) 52—5
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Südbahnslation: Markt Tiiffer ~ Untersfeiermark. Theodor Gunkels Nloht zu verwechseln mit Rome

Heisso Thermen, 88'/^ Grad Celsius, gleichwirkend wie Gastein, Pfäffera in der Schweiz und Böhm.-Teplltz, gegen Gloht, Rheumatismen, ^e!^göde. "
Nervenleiden, Frauenkrankheiten etc. — Grösstes Bassinbad und elegante Separathäder. — Kalte Sannflussbäder. — Trinkour für Mage»l e l c | a D J iten
Elektrische Beleuchtung' und Telephon. — Vorzügliche und billige Restauration. -- Geöffnet während des ganzen Jahres. — Die Sommer-Saison ^6"",1!^^) 10--''

April. — Badearzt Dr. Max Bitter von Schön-Perlashof. — Broschüren und Prospeote gratis und franco. }lj^^00

Der Schwindsuchts-
Heilapparat

von Dr. Louis Weigert. Berlin
1 dor schon in vielen der bedeutendsten Heilanstalten
1 aller Länder gebraucht wird, ist in Oesterreich zu
> beziehen von

; Dr. Redlich
i W i e n , CaiiiftoiajKftNSC * •
1 Der Ueilapparat ist in allen Ländern paten-
' tiert, und werden alle Nachahmungen gesetzlich
1 verfolgt.
1 Jeder echte Apparat trägt die Unterschrift
1 des Erfinders.
1 Sämmtliche Schriften, wissenschaftliche Ab-
1 handlungen, Prospecte und Gebrauchsanweisungen
1 darüber werden gratis versendet. (i825) 4—1

Jodbad LIPIK
in Slavonien. Eisenbahnstation Pakratz-Liplk (Südbahn-Linie).

Einzige heisae Jodthermalquelle am Continent; constante Wärme VA" C.
Durch Berge geschütztes mildes Klima.

|Dauer der Sommersaison: April bis October.|

Die reinen, unverfälschten Lipiker Jod-Thermalbäder empfehlen sich hei allen
katarrhalischen Zuständen der Schleimhäute des Körpers (Magen- und
Darmrnnal etc.); hei rheumatischen und gichtischen Uebeln aller Art; bei
Drüsen- und Bluterkrankungen, Skrophulose u. s. w. Als officialler Bade-
arzt sungierL Dr. Thomas von Marschalko.

Ausgedehnte schattige Parkanlagen, luxuriös ausgestattete Baderäumlichkeiten
(Porzellan-, Marmor-Wannen etc.); grosses Thermalbassin mit Sohwitz-
vorriohtungen;

Lese- und Ciaviersalon; grosses Curhotel; gute Restauration; vorzügliche
Curmusik; Zerstreuungen mannigfacher Art.

Tour- und Retourkarten mit 33 Procent Ermässigung auf den
Linien der kön. ung. Slaatsbahnen und der k. k. priv. Südbahn. Prospecte und
Auskünfte seitens der Badedireotion Liplk.
• l n r l \ A / Q C C O r V o r c a n r l t seitens der Direction erfolgt ununter-
U U U W d ö ö C I » e i O d l l U l brochen in frischer Füllung. Lipiker
Jodwasser stets vorräthig in allen Mineralwasser-Handlungen der österr.-
ung. Monarchie sowie in den hervorragenderen Apotheken und Spezereiwaren-
Handlungen. (1823) 5—1

Ich beehre mich, die höfliche Anzeige zu machen, dass ic .'̂ jgegeu' ?
vielfach laut gewordenen Wünschen meiner geehrten Abuchinei . j j , l
zukommen, meine in der Judengasse Nr. 4 befindliche Kilialo mit *• |
auflasse und dafür •• y

am Rathhausplafze Nr. 12 (Cantonisches H « c i , j
ein neues Verkaufsgevvölhe eröffne und dortselbst, gleichwie in "2£' \n nel>s' \
anderen Localen, B u r g s t a l l g a s s e N r . 5 und E l e f a n t e n g a s s e »*"•' ;i„'iiohein |
läglich dreimal frischem Gehiirk und Brot nacli (iewichl. sowio V(Ljjjoj| un11 j
Kornbrol. elc. auch die als vorzüglich anerkannte K a l t e n b r u n H e r 1
B u t t e r zum Verkaufe bringen werde. jf

Ks einpfiohlt sich hochachtungsvoll |

<.«*>«-« Jean ^ l̂irej-l

DORN, österr. Musterikochbuch ffiilfJ|
früherer Preis fl. l\, kostet von nun an

z w e i (rillen bei gleichem Umfang und Ei i* i i
Vorräthig in allen I i u o h h a n d l ^ | ^ ^

Bester und billigster Anstrich für Holz!

Carbolineu^l
schützt dauernd vor Witterungseinfiüssen u. I * ]ässt w

Unser Carbol ineum ist von angenehmer, licht brauner r ^niges
Slriiclur des Holzes durchscheinen und verleiht den Objecten exn
sehen. Es ist das vorzüglichste Mittel zur M

Conservierung des Hol^ s
;

da es von dnr Holzfaser cingesaugf wird, Fäulnis, SobwaB» ,
Verstookung zuverlässig hinl.anha.lt. ^ i c»1"1 ||e

Unser Carbolineum lödtet kleine pflanzliche Organismen.'"^(crial ^l^(i '
dosinficierend. Es eignet sich demnach besonders als Anslric'"'|ilunge» c j i
Holzobjecle an Bauten, für Zäune, Ackergeräthe, Wagen, Slallcm11 ^ \Q"

Prospecte und Muster gratis. p, sjO* n

ra., r i k : Paul HWgJZ.*-*\
Brunn am Gebirge. W I E N , IV., Favoriten» ,

Niederlage bei Franz Terček, Lalbaoh, Valvasorpl»tz \ ^ ^ P

Ungarische Gebirgsweg
besonders die Vlllänyer Eigenbau- und Herrsohaft»^® vyeinb{in

wärmste zu den billigsten Preisen die im Jahre 1H72 e!abl'e ^^

Vincenz Schuth A C o m P ^
Weinbergbesitzer und Wein-Grossproducenten in Villäny, Ung ' 4nis'es

und Bahnstation. . , gordeail3£> ^
Prämiiert auf den Ausstellungen B«idapest, Szegedin, Tries , ^ ^ ^ ^ ^ ^

Brüssel und mit der goldenen Medaille in Künfkirchen 1HH8, ^^^^t^^^^^Ä

D i e e r s t e 5 s 1 v r r.

Thüren: Fenster-und Finslboden-
Fabrik^ - Geisellscliaft

W I E N , IV., Heumühlgasse Nr. 13, etabliert 1817 ^ ^
unter der Leitung von M. Markert . ] i e l l S^

einpfiohlt ihr« grossen Warenlager von fertigen Thüren und Fenstern, inclusive Beschlägen, sowie von weic
böden und eichenen amerikanischen Fries- und Parkcthöilcn. i n der ̂ » ,

Dio Fabrik isi durch ihn; grossen Lager von t r o c k e n e m H o l z m a t e r i a l sowie durch ihre Vorrillhe an serligen Wai*Jn jile.fl» {lJp,u
jed«Mi Hed.-irs dieser Artikel in der kürzeslen Zcil /u efsecluieren. Dieselbe übernimm! iiuch die Herstellung von « ( ) '' stlI^

cr( '
Einrichtungen IVir Kasernen, Spitäler, Schulen, Comptoirs etc. etc., «inch Packkisten aller l*'nM'IlM'01V^)('|ellen'

alle wie immer goarl.ef.en, mit Maschinen zu erzeugenden Holzarheiten nach vorgelegten Zeichnungen und

Holzfeder-Matratzen i fi 11- ^ *
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J. Deller's

Allßinverscüleiss für sanz Krain

jfadkersburger

Bestes Tisch- mil ErfriscInis-ßeMit
Erprobtes Heilmittel gegen

Katarrhe der Athnningsorgane,
Gicht, Rheumatismus, Magen- und

Blasenleiden.

reinster alkalischer
hei

•loh« fJiiin&'es*
in Laibach, Römerstrasse Nr. 9.

(11%) 2 5 1 4

Sauerbrunn.

(Ueriai Etwas ganz Neues in der Diätetik
iclic, gehaltvolle, mit behördlicher Concession mit künstlicher, freier Kohlen-

| / Kiiurc imprägnierle, neu in den Handel gebrachte

^ostreinitzer Römerbrunnen
'H|iche Ver *>e* 1 l / o l i i t s c l i .

ein>gung von Natur und Kunst, ein unübertreffliches, bis jetzt noch nicht
H ^ a gebotenes diätetisches Getränk, ein

"Mineralquellen - Sodawasser
l ( a s ̂ o^nannte in Siphons gefüllte, reicher an Mousse und wohl-
ir iel|«n (1 Sn'llr>cc.kendcr als alle existierenden Mineralwiisser. (1794) 4(5—3

^ch die
Cval le r c n o m n i iertcn Apotheken, Mineralwasserhandlungen, Kaufleute und

S ^ ^ Verwaltung des Röinerbrunnen, Post Hohitsch-Saucrhrunn (Steiermark).

|wr"" '••••i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i r inii i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i

"^Ausverkaufs
zu herabgesetzten Preisen

| I von

mm ifl Stitaii etc.
r^"8 U«*- ernPsellle ich das reiche Lager von Strick-,
C[ Vord und Näh-Material, Wolle und Garnen
er^triPK U c k e re i und Anfertigung von Strümpfen auf

^̂ f̂ ^̂ io Dremik
'liiuiiii,,̂ ^11®®, ZE3Ia,-u.s „ S I O T T . I v s a t i c a " .

(815) 30—10 Prämiiert von den W«ltaus8tollungon:
London IS(»2, Paris 1S(17, Wien 1873, Paris 1878.

Mex^f f Auf Raten Claviere für Wien und Provinz.
Cch^nin Concert-, Salon- und Stutzflügel

A Clä^ftyeri°8 aUö d o r *torik <lor woltbokannton Export-Firma UottfrK-d Orniner,
% Vl6r° a'i<lonro)Vfvn' V01> «• 3«), 11. 400, II. 450, ü. 500, 11.550, II. WO |,i8 11 650.
v "orschiAi von fl 28() bis f1-350-pianinoB von l l "r>0

> < ^ s s »nd Leih - Anstalt von A. Thierfelder, Wien, VII., Barggasse 71.

^ Tuch-Fabriks-Lager
^Uhard Ticlio

s^ l3l<ünn, Krautmarkt IVr- IM
versendet mit Nachnahme: (Hl ' ) J ) s

1 HK^erTtT^^-
sür o i , e r * C a m m & a r n -

v^ „ A»»zUr, COl»Pletcn Männer-

^ f a r , e * Stoffreste

Ueberzieher-Stoffe,
2-10 Meter lang, ans einen cora-

piden llehcrziehnr,
fl. 7.

Brünner Modestoffe.
1 Rest, H10 M«l.«;r lang, auf einen

complet.cn Miinneran/.ug,
fl. 5-50.

Ueberzieher-Stoffe.
Feinste (Jualiliit,

' auf einen complelcn Ueberzielier,
! fl. 8.

S
\^<^5 -
K^i2^23: gratis und frarLCO.

^ ^ ^ *H l f n t au8&o»tattote MuBterkarten mit 400 Dossing
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ * Ö Herren Sohneldermeiater unfrankiert.

(1221) 2&-7

Flüssige Kohlensäure
von vorzügl. Reinheit
für Bierausscliank und
zur Sodawasser-Kabri-
cation jezl sehr bil-
lig. Apparate hierzu

billigst auch gegen
Theilzahlungen.

Näheres bei Ed. Hasenörl, Wien, 1., Giselastrasse 4. - Fabrik: Nussdorf-Wien.

Bad Neuhaus bei Cilli
(Steieimaik).

Das liöclist gelegone aller südsteirischen Bäder, kräftige (-ielnrgHtlierinc
von 37° ('.und Stiililquolle, l'/j, Stunden von der Südbahnstation ('illi, inmitten
ansgebreiteter Nadelwälder, besitzt ein vortreffliches, seuchenfreies Klima, reiae,
vollkommen staubfreie, ozonreiche Gebirgslnft.

Curbelutlfo: H grosse, gemeinschaftliche Bassins zu 37° C, zu 385° C. und
zu 27° C. (Schwimmbad), elegante Separatbäder mit Marinorbassins. elektrische
Bäder. Pouehen, Massage-, elektrische und Milchcuren, die Stahlquelle und alle
fremden Mineralwässer.

Heilanzeigen: Frauenkrankheiten, als: chronische Entzündungen und Exsu-
date in der Heckenhöhle. Menstruation-Anomalien, Bleichsucht, habitueller Abortus,
Unfruchtbarkeit, Nervenkrankheiten, wie: Kratnpf, Lähmungen, Neuralgien, Spinal-
lrrilation, Schwächezustände. Impotenz, Blutarmuth, Magen-, Darm- und Blasen-
Katarrh, (licht, Rheumatismus, Drüsen- und (iclenksleiden, chron. Hautausschläge elc.

Eröffnung der Saison am 1. Mai.
Schöne und billige Wohnungen, gute Restaurants, schöner Cursaal, Lese-

zimmer, Curorchester. Concerte, Bälle etc.
Post- und Telegrapben-Stalion, täglich zweimalige Postverbindung mit der

Bahnstation Cilli, gute Fahrgelegenheiten.
Anfragen und BeHtellungen an die Direction der Landes-Curanstalt Neu-

haus bei ('illi. Prospecte durch selbe franco und gratis.
Badearzt und Director: Dr. C. S. Paltauf. slolo) ö—4

Ich beehre mich, hiermit ergebenst anzuzeigen, dass ich das

Geschäftslocale, vormals J. W. Strecker
CougrcMNplatz N r . 3

übernommen und daselbst ein

neues Schneidergeschäft
eröffnet habe und einen Frühjahr»-Anzug von fl. 18 aufwärts, einen
Ueberzieher von fl. 14 aufwärts, ein Beinkleid von fl. 8 aufwärts,
und dem entsprechend alle anderen Bekleidungsstücke billigst liefere. Unter
ZusicheruDg reellster Bedienung um recht zahlreichen Zuspruch bittend,
empfiehlt sich

hochachtungsvoll

(i77ü) 3—3 Johann Bisiach.

M. Lorenz & Sohn in Wien
,,y:viixi Mohren"

Am Hohen Markt, Ecke vom Lichtensteg,
Bauernmarkt 18.

Zwirn-, Woll-, Kurz- und Wirkwaren.
A m Reichhaltiges Lager aller (Jattungen in- und ausländischer Baum-

SL A woll- und Leinenzwirne, Striok-, Stiok-, Schling- und Häkel
^ßw^ wolle, Näh-, Strick-, und Häkelseide. Sämmtliche Sorten Leinen-
^ ^ n und Baumwollbänder, Berliner, Mohair-, Vigogne und Cyder
uMwn g c h a f W O ne , alle Sorten Häokel-Oalonen, Pointlaoe-, Java- und
f l - Jutestoife, angefangene Stiok - Arbeiten aus denselben Stoffen,

"^sle Auswahl in Leinen-Decken für altdeutsche Stickereien, Futterstoffe,
5k'b Satin Chiffon, Shirting, Lustre und Organtln, Mieder-Planchets,
rJflohbein Miedersohnüre und Börteln aus Beide und Zwirn, (irössi-

•rrlidisle Auswahl von Hemdknöpfen, darunter die vortheilhastest bekannten
"Mohren-Knöpfe." „ ( l s i 7 j ! . ß"" 4

Grosses Lager m N o n n l w t t , System Prof. Dr. Jäger.
Wirkwaren, deutsches, französisches und englisches Kabncat Nouyeautes; m
^VII-KW*!«- ' Handschuhen und gewebten Woll- und Mohalr-
5»r lSSSi Schaf^Oll-Röoken flil. Da...e„ und Kinder etc. etc. Haupt-Depöt

.Malischen und deutschen Näh- und Masohinennadeln aller Sorten und
V°" Systeme, Fingorhüten, Haarnadeln und Stecknadeln etc. etc.
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Pilsner Lagerbier.
Wir beehren uns hiemit, die höfliche Anzeige zu machen, dass der Ausstoss unseres

JLJ agerbieres
bereits begonnen hat, und sehen recht zahlreichen Aufträgen auf dieses rühmlichst bekannte P1'0

mit Vergnügen entgegen.

Bürgerliches Bräuhaus in Pilsen
(1873) 2 ~ 2 gegründet 1843.

Hauptdepöt: F. Schediwy, Graz, Annenstrasse 19

Ein geprüfter

TeleoraDÄen - Expeflitor
(oder Expedltorin), welcher noch die
Postmanipulation zu erlernen wünscht, kann
sofort in die Postpraxis eintreten. — Wo?
sagt die Administration d. Ztg. (t!>»8; 2-1

Forstmann
bewandert in Geschäften des Holzabtriebes,
der Holzschlägerei, Holzkohlen-Erzeugung
und Messung von Holzstämmen, wird so-
gleich aufgenommen. — Näheres in
Müllers Annonoenbureau, Laib ach,
Schustergasse 3. (1922)

Villa
In Adelaberg preiswürdig zu ver-
kaufen, eventuell zu vermieten. — Aus-
künfte ertheilt die Häuseradministralion Via
Santa Miohele 10 in Triest. "»") s-i

Sohönster Sommeraufenthalt.

Curort

Salzerbad -Kleinzell
per Hainfeld, Nied.-Oesf.

mit Quellen Karlsbader-Franzens«
bader Wirkung. Schwimmsohule,
Soolbäder, alle Curen. (1778) 50—10

Spargel
täglich frisch gestochene, ein 5-Kilo-Kislchen
um 3 fl., versendet franco Post

Jos. Stiegler
St. IFeter "bei O-Örz.

(1771) 6—G

Empfehlenswert für Private und
Wirte am Lande! (usa) u

Flaschenbier
haltbares Exportbier und desgleichen

I>oppelt>ier
aus der Brauerei der Gebr. Rosier, in

Kisten mit 25 und 50 Flaschen.

A. Mayer**
Depo t , Hi a, I"b 31 c li.

Kegel-
Schiebkugeln

aus Lignum sanctum
in roiner, bestor Qualität, allen
Grössen, zu billigsten Preisen

vorräthig bei <; 3

C. Karinger, Laibach.

Zahnarzt
Schweiger

wohnt HÖtel „Stadt Wien", II. Stock
Nr. 23. Ordiniert täglich von halb 10 Uhr
bis halb 1 Uhr vor- und von 2 Uhr
bis 5 Uhr nachmittags. An Sonn-und
Feiertagen von halb 10 Uhr bis 1 Uhr.
_(1040)_17

Michael Kramarsic
Floriansgasse Nr. 22 in Laibaoh

empfiehlt sich ;:u Zimmer- und Soh.il dor-
malerei und Farben -Anstreicherei-
Arbeiten zu den billigsten Preisen. Die
neuesten und geschmackvollsten Muster sind
am Lager; auch Arbeiten am Lande werden
übernommen. (1765) 5—3

ÜiiüFi
und sonstigen gewandten, verlässlichen Per-
sonen mit grösserem Bekanntenkreis ist ein
beaohtenswertes Nebeneinkommen
ermöglicht.

Anerbieten unter „S. L. 1884" Graz,
postlagernd. (1867) 6—2

Für einen 13 Jahre alten kräfti-
gen Jungen wird eine (1900) 3—2

Praktikantenstelle
gesucht. — Gefiülige Zuschriften wer-
den erbeten unter „Praktikant"
an die Expedition dieser Zeitung.

Wiseller -Wein
xii 1 erkaufen.

Anfrage bei Leonhard Del Gott in
Bann. (1872) 3—2

Kiclir-PBi
und ein einspänniger "Wagon (Bock
zum Abnehmen) yind zu verkaufen
heim Sattler Garioh, Ballhausgasse
Nr. 8. (1879) 3-2

Eine Wohnung
im Hause Nr. 37, Triesterstrasse, I. St.,
bestehend aus zwei geräumigen Zimmern,
Küche, Speise, Holzlege und Dachboden,
ist zu vermieten und sofort zu be-
ziehen. (1822) 3—3

Anzufragen: Römerstrasse 15, 1. Stock.

Sogleich zu vermieten und
zu beziehen!

Schöne und bequeme

Wohnung
bestehend aus 2, resp. 3 Zimmern sammt
Zugehör, in der Bahnhosgasse Nr. 24.

Auskunft ebenerdig , l inks. (1676) (»—4

Sparcasse- Kundmachung.
Iin abgelaufenen Monate A p r i l wurden bei dieser ^Parc'^'o n - - ^

von 1880 Parteien 6 ? r Q04 ' 38 '
eingelegt und an 2113 Interessenten ^J-
rüo.kbezahlt. ..^

Laibach am 1. Mai 1889. -ß

Die Direction der krainischen Sparca^t

Nach kurzem Gebrauch unentbehrlich als Zahnputzn"

KatÄnoJ Glyceiin-lahÄme

ALODONT'•**&£&Zu haben bei den Apothekern und Parfnmonrfl etc. 1 &<A'^uii Wel}
In Laibaoh bei den Apotlinkern KruHin. BirHcliit*. V " g,., 3«^1

fiabr. Pfccoli, .loh. Svoboda, v. Trnküczy, ferner bei 0. Karnfc
Kord in, Peter Lassnik, M. F. Supan. ^^^^

Erster Laihacher Beamten-Consunjvg^
Mittheilung. #

Die p. t. Milglieder werden hiemil. versliindigl, JstSS r,e vor^^^f
tiglon Vorstände aus der A. Dreo'schen Verlassmasse angekstu ^ yj.V
Wiseller Wein in der bisher üblichen Weise zum Preise von ,k*uft v ^
Li ter (sammt franco Zustellung ins Haus) von heute an v e l

n e 0 ) vst» '
Bestellungen werden in der Vereinskanzlei ausge»oinI

dortselbst die Bezugsbedingungen zu erfahren. A

Laibach am 2. Mai 1889. D e r 1soT8$^k

(1910) 3 - 2 ~=Z^^^^

Das wirksamste Mittel für eine ^ - ^ ^

Bl-CLtreian.IgrTxn-gr^ "
1^^ im Frühjahre *W9 .. utet

ist J. H e r b a b n y ' s verötar*

Sarsaparilla-Syrop;
J. Herbabny'« v e r t t f c W .»j.ohe'J h>jj

Syrnp wirkt gelinde auflösend und 1 ^ k ^ ft J
blut verbessernd, indem er alle schar^^ , ^ » » ^ 1 ^
Stoffe sowie alle verdorDenen "' _ « ' ^ ^
Säfte, angcliäusten Schleim Iini!.iVlojie «• ' wi
vieler Krankheiten — aus un»obaai fl v
loae Weise aus dem Körper alisc"el

 x%\kf\ pt
Seine Wirkunß ist desliB«» ***J^ &&%fl*

Hartleibigkeit, bei Blutandrft»^aUuJ»?'lluj»r
hei Gioht- und Hämorrhoidal-Leiden, «ohleohter v ° \ n i o b * e

und Mllz-Ansohwellungen, ferner bei veralteten Drüsen' ^
und Haut-Aussohlägen sowie bösen Fleohten. - r>f p^1" e

J'reis einer Oriyinat/lasche sammt Ifroschüre o> jrgttfi*
i/> kr. mehr für Emballage. ^ ^ ^ t f f

fs^* J o d e l^laH<?lio 111 ii*>»M ol>rsii»tcili<3i><*<'! ' ^&
*ü» Z;«5i«lion <l«ir 10<^litheit tvnff«5*** n : w
Central-Versendungs-Depdt für die provin ^^^Jßr

Wien, Apotheke „zur Barmherzigkeit" des * ^,
iTevLToaia., i C a l s s r s t r a s a e XT r- wh- "!« i'1 ^

Depot« ferner bei den Herren Apothekern; Vär l* 1 'pcpolV, M'̂ jj.
(iah. Pirxoli, Ubald v. Trnköczy, W. Mayr, E. Kirschit«; 'c,r prodst'!l'-rj)Ul<'!f. A'
J. Kiipsfii-sdimied, Haumbachs Erben; Fiumo: J. Gmciner, " f l U . t : *»• V^iio-
UroR.; FriflMach: A. Ruppert; «münd: E. Müllncr; Wj/^JJ^oli ; xS^ZA^'
V. Uirnbacher, J. Komettcr, A. Egger; KiiriolfrtWflrt: V. „ Lolcüo-O; T/L^'
Hcidicl; Tarvi«: J. Siegl; Tpi««t: C. Zanctli, A. Suitina, lj- w 'dr E# K ' ' Ä ) l " ^
E. v. Leutenburg, P. Prendini, M. Havalini; Villach: F. SchoW. ' • ^ ^ ^ ^

nembl: J. Hlažnk; Völkm-markt: Dr. J. J Q » - ^ ^ ^ i ^ "

Druck und Verlag von Jg. von Kleinmayr H ssed. Bambüig.


